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„Denn so sehr hat Gott die Welt
geliebt, dass er seinen eingeborenen
Sohn gab, damit jeder, der an ihn
glaubt, nicht verloren geht, sondern
ewiges Leben hat.“ (Johannes 3,16).

Deine Schuld ist also gesühnt!

Kann man das wirklich verstehen? Ich
möchte Euch hierzu eine Geschichte
erzählen:
Aus der Zeit, als es in Russland noch
Fürsten gab, wird erzählt: Ein Fürst war
im Volk geliebt und gefürchtet, weil er
als absolut gerecht galt. Als einmal aus
seinem Reich geheime Informationen
verraten wurden, erließ er ein Gesetz,
dass jeder Verräter mit einhundert
Stockhieben bestraft werden sollte.
Schließlich entdeckte man, dass
ausgerechnet seine von ihm sehr
geliebte Mutter die Verräterin war.
Darüber war der Fürst tief erschüttert.

Jeder im Volk stellte sich natürlich die
Fragte, ob er sie verschonen würde oder
nicht. Wenn er jetzt eine Ausnahme
machen würde vom Gesetz, dann wäre
er kein gerechter Herrscher. Er war
schließlich an sein eigenes Wort
gebunden, was gültiges Gesetz war.

Als der Fürst die Ältesten seines Volkes
um sich versammelt hatte und seine
Mutter vorführen ließ, bebte er vor
innerer Erregung. Die Mutter des
Fürsten wurde für schuldig befunden
und zu einhundert Stockhieben
verurteilt.

Die Soldaten standen bereit, ihr die
Schläge auf den Rücken zu geben. Doch
als der erste seine Hand hob und der
Schlag fallen sollte, gebot der Fürst
Einhalt. Die Leute dachten, er würde

jetzt doch eine Ausnahme machen, weil es
seine eigene Mutter war.

Doch der Fürst entblößte seinen eigenen
Rücken, legte sich schützend über seine
Mutter und befahl den Soldaten, ihm die
hundert Schläge zu erteilen. Er liebte seine
Mutter so sehr, dass er die Strafe auf sich
nahm. Damit war die Schuld gesühnt und
niemand konnte die Mutter mehr wegen
ihrer Schuld verklagen.

Diese Geschichte veranschaulicht das
Evangelium, warum Jesus für unsere
Sünde starb und damit das Gesetz erfüllt
hat. Gottes Gesetz sind die Zehn Gebote.
Keiner von uns kann behaupten, sie alle
gehalten zu haben. Die Bibel sagt: „Wenn
jemand nur ein einziges Gebot übertritt,
der ist am ganzen Gesetz schuldig
geworden“ (Jak. 2,10). Gottes Gesetz
verurteilt jeden zum Tode, der sein Gesetz
gebrochen hat. Wenn uns Gott aber
trotzdem freispricht, dann hat das seinen
Grund: In Seiner Liebe hat Er bereits
Gnade vor Recht walten lassen und uns in
Jesus Christus begnadigt. Er hat sich
schützend vor uns gestellt und am Kreuz
stellvertretend unsere Strafe getragen. Der
Weg zu Gott ist also frei!

!!! AUFRUF an ALLE !!!
Der gesamte Gottesdienst lebt von der
Vielfalt in der Gemeinde, deshalb bitten
wir Euch: Beschränkt Euch nicht auf´s
Zuhören, sondern packt Eure Gaben aus
und werdet Werkzeuge des Heiligen
Geistes – Eure Beiträge (z.B.
Liedvorschläge, Musik machen, Zeugnisse,
Gebete, Ideen für Jugendarbeit,
Kindergottesdienst, Einleitungen oder
Hauskreise) bereichern uns alle! Neues ist
erwünscht. Traut euch!

Bibelkreise:
Wir sprechen über diverse

Glaubens- und Lebensfragen mit
Antworten aus der Bibel:

dienstags: 1000
bis 1200

Bingerbrück, Stromberger Str. 36c, bei
Inge Juten-Lorch, Hs, C, 5. Stock

Achtung: Im März 2008 kein Hauskreis!
Es geht weiter am 1. April!

mittwochs: 1900
bis 2100

(außer Frauenabend-Mittwoch)

bei Nina + Berthold Adamitza, Bingen-
Dietersheim, Sandstr. 31e

Frauenabend:
Mittwoch, 26.03.2008, 1900

bis 2100

in Bad Kreuznach

Thema: Bibel….wichtig für die Frau?
Mitfahrgelegenheiten anfragen bei

Bettina oder Nina

Jugendgruppen:
Die jüngeren Kids treffen sich

Freitag, 7. März 2008, 14.30
bei Nina

Freitag, 28. März 2008, 14.30
bei Nina

Gespräche – Lieder – Spiele - Spaß

Die Jugendlichen treffen sich
bei Nina:

Freitag, 14. März 2008, 15.00

Talk-Runde über alles, was uns
bewegt und unser Wissen über den

christlichen Glauben erweitert.

Probe Lobpreisteam:
Jeden Mittwoch um 16.30

bei Nina.

Gebetstreff:
(Ort nach Absprache in verschiedenen Familien)

Dienstag, 11. 03. 2008, 20.00

bei Fam. Fischer

Dienstag, 25. 03.2008 20.00

bei Fam. Keinath

Unsere Lobpreisgottesdienste

Samstag, 01.03.2008 1700

(Predigt: Bernhard Zens)

Samstag, 08.03.2008 1700

(Videopredigt „Wenn Hoffnung Berge versetzt“)
Pastor Gabriel Maurer

Vielen Dank an Th.Schitteck für die Technik

Samstag, 15.03.2008 1700

(Predigt: Günter Beljan)

Samstag, 22.03.2008 1700

(Predigt: Pastor Gerhard Engelmann)

Samstag, 29.03.2008 1700

(Predigt: Nina Adamitza)

Die Kinder werden während der Predigtzeit
von unseren Kinderdienst-Mitarbeitern
liebevoll betreut bzw. haben ihren eigenen
Kindergottesdienst.

Wir möchten Menschen einladen, mit uns
zusammen Nähe Gottes zu erleben, durch
Sein Wort, im Gebet und mit viel
Lobpreismusik. Anschließend gibt es
Gelegenheit für Gemeinschaft und
Gespräche, Austausch, sich näher kennen
zu lernen, etc.

Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ich wünsche Euch allen
eine gesegnete Osterzeit

und viel Freude im Herzen.

Eure Nina
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